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   Referenzen

HIGHLIGHTS

Support Act von „Revolverheld“ und „Die Happy“  (2009)

6 Konzerte beim größten Beatles-Festival der Welt,

„Abbey Road On The River“ in Louisville / USA  (2010)

Vorband für Manfred Man’s Earth Band, The Sweet

und Suzi Quatro  (2010)
Ein halbes Dutzend Konzerte im Café Hahn, Koblenz

Mehrfach Gast beim legendären Deichstadtfest, Neuwied

Zwei Mal bei der Openair-Reihe „Mittwochs in Siegen“

„Drei Tage Marburg“ (2007, 2008, 2009)

„Golden Oldies“-Festival in Wettenberg (2008)
Teil der Reihe „Kreuzgang-Konzerte“ im Kloster

Rommersdorf (2010, mit dem Unplugged-Programm)

Outdoor-Partner von SWR 1
„Rhein in Flammen“, Koblenz

 „Schängelmarkt“, Koblenz

„Brückenfestival“, Bad Ems

„Osnabrücker „Maiwoche“

„Musikalischer Sommer“ Gießen (2010)

Support von „Mayqueen“

UND DIE FANS? EINIGE GÄSTEBUCH-EINTRÄGE:
Hallo, Jungs! Wir waren mit einem Trupp Leutchen da und wollten eigentlich überall mal gucken - aber wir konnten uns bei Euch nicht losreißen!!! Ganz ganz mitreißend war eure Show. Unvergesslich wie die beiden Gitarristen auf den Boxen gerockt haben! Und dann spielt der eine auch noch auf dem Rücken...

Caramba, war ne fette Leistung, die ihr beim Deichstadtfest abgeliefert habt! Von der Mucke her endlich mal was anderes - geile Songauswahl! Mit T-Rex habt Ihr uns tierisch gerockt, Joe Jackson - eine echte Rarität! Hendrix? Was Back! Randy Newman? Herrlich zynisch gesungen. Da hat uns sofort das FIEBER gepackt! Was soll man sagen? Wir sehen uns wieder. Andreas und Gitte
Hallo, ihr radikalen Beat-Musiker! Ganz schön gerockt habt Ihr uns im Cafe Hahn - danke für ein Klassekonzert! Uns gefiel besonders, dass Ihr bekannte Titel schön gegen den Strich gebürstet habt: Beispiel "Basket Case" - eine wunderbar relaxte Version, die trotz-dem den Sinn des Liedes wiedergibt - ideal! Toll auch, dass ihr viel Bekanntes und Seltenes bringt. Horst, Dieter, Steffi

Liebe Musikanten von The Beat! Vielen Dank für das großartige Konzert in Hachenburg im D-Haus. Meine Frau und ich waren total begeistert von der wunderbaren Performance und der tollen Atmosphäre während des Gigs. Endlich mal eine Coverband, die eben nicht mit "Sweet Home Alabama" oder "Smoke on the Water" langweilt, sondern mit einer erlesenen Songauswahl wahre Perlen der Rockgeschichte aufgestöbert hat. Unsere Favoriten waren u.a. die mit lockerem und doch straightem Groove vorgetragenen Songs "Short People", "Walk, Idiot Walk", "Dakota", "Free Falling" und "Look Sharp". Ein großes Lob für das harmonische Bühnenoutfit, das songdienliche Musizieren und die symphatischen Songansagen.

Ganz großes Kompliment an diese Band! Endlich eine Gruppe, die nicht immer dasselbe von "Jump" bis Robbie Williams ab-spult. Euer Programm war ganz einmalig ausgewählt. Und das Umwerfende: Ihr schafft den Spagat von den Sixties bis heute mühelos! Als besessener Plattensammler und Popfreak kann ich das beurteilen. Die Arrangings schaffen dazu eine eigene Spannung, die sich von Stück zu Stück fortsetzt, Ihr habt über drei Stunden lang einen klasse Abend geboten, mit vier Granaten-Musiker auf der Bühne - ihr seid auf dem Weg in eine Liga weit oben.

Mehr im Gästebuch auf www.thebeatlive.de

